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Sporthaus Naturfreunde
Bern

Passage von Werdt
Zürich 4

Engelsirasse 64

Das Vertrauenshaus für

lerg-Ausrüstung
Spezialität: Wasserdichte Bekleidung

Qualitätsware — Billigste Preise —- Gratis-Kataloge

732

EGLISANA
Seine grossen Vorzüge

Am Uierwaldstättersee

Ferienpension Schönau

in Hergiswil
reichliche, gute Küche, pro Tag
Fr. 6.50. — Prospekt. — Ständige
Aufnahme für 1 bis 2 Personen,
pro Monat Fr. 150. — Mitglied
des Schweizer, gemeinnützigen

Frauenvereins 707

Priwatpension RUesch
Pura (Luganersee) 703

Familienpension für Ferienaufenthalt

und Rekonvaleszenten,
das ganze Jahr geöffnet. Behagliches

Landhaus in ruhiger,
sonniger, erhöhter Panoramalage.
Moderner Komfort. Prima Küche.

Pension von Fr. 7.50 an.
Besitzerin: Frl. Isabella RUesch.

1GLISANA, das neue Getrink, ist kein sogenanntes Süssgetränk
im landläufigen Sinne des Wortes, also nicht mit den künstlichen
Brausen oder gefärbten Limonaden auf eine Stufe zu stellen.

îGLISANA ist eine Mischung des mineralreichen und ärztlich
empfohlenen Eglisauer Tafelwassers mit hocharomatischem
Fruchtsirup.

m EGLISANA finden Sie also die für Ihre Gesundheit wertvollen
Mineralsalze des Eglisauers In einer besonders glücklichen
Mischung vereint mit wohlschmeckendem Fruchtsirup, rein und
ohne jede Verfärbung.

Durch Bespritzen von Sirup mit gewöhnlichem Brunnenwasser,
Siphons oder dgl. erreicht man niemals den rassig-pikanten
Wohlgeschmack des neuen schweizerischen Edeltrankes „Eglisana".

GLISANA fibertrifft, nach Urteilen erster Autoritäten, an Qualität

nnd Bekömmlichkeit alle bisherigen Sfissgetränke und die
meisten alkoholfreien Fruchtsäfte.

: GLISANA Ist einzig in seiner Art, unübertrefflich, unersetzlich
EGLISANA bildet eine Getränkeklasse für sich

GLISANA ist heute fiberall erhältlich und wird stets in frischen
und garantiert haltbaren Füllungen geliefert!

EGLISANA gehört auf jeden Familientisch! 744

Lutzelmatt
Luzern

kleine, ruhige Pension

in herrlicher Lage. Jahres¬
betrieb.

6M Frl. Neumann.

„Theolln"
(„Fichtenmilch")

Erfrisöit und starti dit Invai
Vorzügliches Präparat für
die Haut-, Körper- u.
Schönheitspflege. Einige Tropfen

davon inB Waschwasser.
1 Flacon à 300 Gramm Fr. 3.
Verlangen Sie Gratismuster
durch Aug. Bridler, Bätter-

kinden, Bern 715
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^m^rbfLec^teti
Bast Peddi£rohr
Holzspdn.Holzperlen

; V WinTerthur

nrbeltsprfnzip
die Grundlage derSchnlreform

Unser reichhaltiger Katalog VIII orientiert Sie über sämtliche

Materialien für die Handfertigkeit
Die beliebten Vorlagen Malendes Kleben (2. Auflage) und

Blüten und Früchte sind erschienen

Klebhefte fürs Rechnen — Klebeformen
Neu! Modellbogen: Das Dorf in der Kirche

Wilh. Schweizer& Co., Winterthur
.zur Arch', Technikumstrasse

it te, empfehlen Sie den Eltern Ihrer Zöglinge die in allen Spiel-
vi renhandlungen erhältlichen Schweizer Beschäftigungsspiele

Bfür die Kleinen 752

Lenk i. s.
727 Berner Oberland

Altbekanntes Haus. Bescheidene Preise. Ermässigung Mai,
Juni und September. Garten und geeignete Lokalitäten für
Schulen und Vereine. Tel. Nr. 3. Familie Messerli-Oberli.

Hotel - Pens. - Restaurant

KRONE

In St. Antonien (Prättigau)

Haus zu vermieten
729 von Mitte Juni bis Mitte Juli (4 Wochen).

Passend für Ferienkolonie. 23 Betten.
Genügend Wäsche und Haushaltungsgeräte für
20—25 Personen. Zins Fr. 600.— exkl. Holz
u. Licht. Vertrag für mehrere Jahre möglich.
Auskunft erteilt Fürsorgestelle Degersheim.

Das alkoholfreie Hotel und Restaurant zur

Krone
^ääiääii auf dem Weinmarkt
empfiehlt seinen grossen Saal für Schulen und
Gesellschaften. — Sorgfältige Küche. — Trinkgeldfrei. m

Der Gemeinnützige Frauenverein der Stadt Luzern.

In gar keiner

Luzern

sei es Primär- oder Sekundärschule,

sollten die fabelhaft
billigen und unübertrefflich
praktischen

i REditfdireibbiidilein
Ton Karl Führer als Schülerhand-

: büchlein fehlen.

L Heft (Mittelkl.) 34 S.: einzeln
I 40 Bp., 11-50 Stück à 35 Rp.,
j über 50 Stk. à nur 30 Rp.
I IL Heft (Oberkl.) 54 S.: einzeln

55 Rp., 11—50 Stück à 45 Rp.,
über 50 Stk. à nur 40 Rp.

HL Heft (Sek.-Schulen) 120 S.:
einzeln Fr. 2.20, 11—50 Stück à
Fr. 1.80, über 50 Stück à nui
Fr. 1 60.

Hundertpreise auchfür gemischte
Bestellungen von I, n oder HI
In Hunderten von Schuler

eingeführt.

Verlag der Buchdruckere
;

Büchler & Co., Bern.

^iiiiiifiifffnituiitiiitftiiiiififiniitiiitiii iiiiiiiiiiffnitiiiiifiiiiifiiniiiiiiifiiiiiiiiiffliftiiiiiuiiiifiiiiifffiiutiiiiiiiiiiiiiiiiirniuiffiui^

BAD SCHAUENBURG |
Solbad und klimatischer Luftkurort im Basler Jura.
Sol- und Kohlensäurebäder, Elektrotherapie, Massage, Fango, £
Terrainkuren. Stundenweite Waldungen. Staubfrei, sonnig, ruhig. %

Idealer Erholungsort. Vorzügliche Verpflegung. Pensionspreis g
von Fr. 8 an. Konzerte. Tennis. Prospekte. Bahnstation Liestal. g

^îiiiiiJiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiitiuiiiiiifjtiiiiiiiiiiiiiujiiiiiifiiiiitiiiitiiiiiiiiiiiiiimiiijiiiiiiim iiiiimiiHiiiiiiiiiiiiiiiif imiuiiiiiiiiiiiirv^
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SCHUL-WANDKARTEN aller Länder und
Erdteile

Politisolie und physikalische Ausgaben von DIercke, mit den neuesten Grenzbereinigungen
Europa — Asien — Afrika — Nordamerika — Südamerika — Australien

Östliche und westliche Hemisphären.
Für die übrigen Länder usw. wollen Sie Katalog verlangen.

Ualiar- Schulwandkarte von Europa, 1 : 3,500,000, physikalisch-politisch, auf Leinwand mit
rVeilCI stäben Fr. 38. —

flankolu JL Ralrlamno Historische Wandkarte der Schweiz, 1 : 180,000, Grösse 220X150 cm
UtJOIIbly « DdlUdlllUÒ auf Leinwand mit Stäben Fr. 48.—.

723

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Geographischer Kartenverlag Bern Kümmerly & Frey

Vögel
und Tiere

sauber und haltbar präpariert, für
Zeichen- und Naturkunde - Unterricht

besonders geeignet, empfiehlt

Max Ka
Präparator

Diessbach b

sser

Beatenberg Hotel Schönegg
1200 m ü. M. Pension v.
Fr. 9 an. F. Lüthi.

Ferien
im

Oberhalbstein
Graub.

Zwei Lehrerinnen nehmen in
ihrem Ferienhäuschen im
Oberhalbstein (1400 m) ab
12. Juli für 4—5 Wochen
2—3 Lehrerinnen oder
Mittelschülerinnen auf. Pen-

j sionspreis 572 Fr. per Tag.
Anfragen wolle man gefl.
unter Chiffre A. B. 742 an
die Expedition der
„Lehrerinnen-Zeitung" richten. n2

)OOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ(

UNIVERSITE DE LAUSANNE
Etude pratique du français
Cours de vacances 1927

1" série: 14—27 juillet. IIe série: 28 juillet—10 août. 3« série: 11—24 août.

Pour tous renseignements s'adresser au

Secrétariat, Université, Lausanne m
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UNIVERSITÉ DE GENÈVE
Cours de Vacances de Français moderne

1" série: du 4 au 30 juillet
2" série: du 1°' au 27 août

Pour tous renseignements s'adresser au

Secrétariat de l'Université 741

Kandersteg
empfiehlt sich den werten Vereinen und Schulen

738 bestens. Neue Leitung: L. Siebenmann.

Hotel Kreuz
(alkoholfrei)

Lesekasten und Einzelnndistaben
der Eiementàflohrerkonìerenz des Kantons Ziiridi

Lesekasten: Format 16X31 cm, 30 Fächer, 5 Setzleisten, Einheitspreis
für den leeren Kasten Fr. 1.—

Einzelbuchstaben: Beidseitig, Maschinenschnitt, Schweizerfibelschrift.
Einheitspreis Iür je 100 Buchstaben Fr. —.15.

Vorschlag zur Kastenfüllung: Je 25 E N, 20 I R S T, 15 B D G L A TT Ei,
8KMFHWOPVZ Au, 5 C J Q XT Ä ö OEoJu ChSch St Sp tz ck.

Gefüllte Kasten: 400 Buchstaben, Fr. 2.50.

Bestellungen an Hans Grob, Lehrer, Winterthur, Eychenbergstrasse 106.
686 Beginn des Versandes: Mitte April.

ffSENNRÜTI II
DEGERSHEIM TOGGENBURG 900 m il. M.

Besteingerichtete physikalisch-diätetische Kuranstalt •

Das ganze Jahr geöffnet
Erfolgreiche Behandlung bei Adernverkalkung, Gicht, Kheumatismus,

Blutarmut, Nerven-, Herz-, Nieren-, Verdauungs- und Zucker¬
krankheiten, Bückstände von Grippe nsw. 699

Illustr. Prospekte. F. Danzeisen-Grauer. Dr. med. von Segesser.

Astano Bez. Lugano CTessin)
msion zur Post

636 m ü. M. Idealer Ferien- und Erholungsaufenthalt. Das ganze
Jahr besucht. Gutes bürgerliches Haus. Grosse Naturparkanlagen.
Waldige Höhenlage. Pensionspreis 7 Fr. Ia-Beferenzen. Prospekte
gratis durch die Besitzer Familien Zanetti und Schmidhausen. 683

OBERRIED, Pension Alpenblick und Rössle
am Brienzersee. In schönster Lage am Brienzersee, mit herrl.
Aussicht auf das Gebirge. Pension v. 7 Fr. an. Eig. Seebadanstalt u.
Buderschiffli. 730 Höft, empfiehlt sich *. Frey-Glaus.

Hurhaus Bad Hinterlützelou
Weggis am Vierwaldstättersee

Veget. u. Bohkost nach Dr. Bircher. Luft-, Sonnen-, Wannen- u.
Seebäder. Massage. Alkoholfr. Bestaurant. Prospekte durch

A. u. M. Offermann-Sax. ' 691

Grenoble ¦ Franto
Martin — 1 Montée Rabot

Excellente cuisine — Vaste

jardin — 10 min. de
l'Université — Leçons de français

— 25 francs par jour

Italien
Riviera ¦ Bordighera
Winter- und Sommeraufenthalt.

Pension Leonardo da
Vinci. Euhig und sonnig.
Aussicht auf das Meer.
Komfortabel eingerichtet.
Bescheidene Preise. Nähere
Auskunft erteilt Pension

Vinci, Bordighera. ne

im Auftrag des Schweiz. Lehrervereins

herausgegeben von der
Schweizer. Jugendschriftenkom¬

mission.
Empfohlen Ton Aber 800 Zeitungen.

Abonnementspreis jährlich franke
per Post nnr Fr. 2.40, halbjähr¬

lich Fr. 1.20

1 kompletter, hübsch gebundener
Jahrgang Fr. 3.20.

1 kompletter Jahrgang in Pracht
einband Fr. 5. —

Frühere Jahrgänge komplett
gebunden, hübscher, illustrierter
Band von 192 Seiten nur Fr.2. 60
Prachtband nur Fr. 4.—.

Bei Bestellung Ton 1 Abonnement und :

letzten oder frühem Jahrgang zusammen
fiO Cta. Eabatt.

Zu beziehen durch die
Bncbdracrieref BDEbler A Co., Ber:
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SIGM. FREUD: Die Frage der Laien-
analyse. Unterredungen mit einem
Unparteiischen. Geheftet 4'—, Ganzleinen 6*—.

Prof. Freud nimmt Stellung zu der durch einen
Kurpfuscherprozeß in Wien aktuell gewordenen
Frage, ob die Handhabung des tiefenpsychologischen

Heilverfahrens den Ärzten vorbehalten bleiben

soll. In der Schweiz, wo Erziehung und
Seelsorge zuerst Anregung von der Psychoanalyse
empfing, interessiert das Problem besonders,

SIGM. FREUD: Drei Abhandlungen
zur Sexualtheorie. 6., durchgesehene
Auflage. Gebunden 4"]$.

..Großzügige, konsequent auf erkenntnismäßige
Erfassung des Gegenstandes gerichtete Darstellung.
ungemein feines und sicheres Gefühl für die spezifisch

seelischen Probleme auf dem Gebiete d. Sexualität

knappes, vornehmes sprachliches Gewand."
(„Leipziger Lehrerzeitung'1)

ANNA FREUD: Einführung in die
Technik der Kinderanalyse. Geheftet
3')S, Ganzleinen y—

Inhalt: I) Die Einleitung der Kinderanalyse —
II) Die Mittel der Kinderanalyse — III) Die Rolle
der Übertragung in der Kinderanalyse — IV) Das
Verhältnis der Kinderanalyse zur Erziehung.

OSKAR PFISTER: Zum Kampf um
die Psychoanalyse. (Alit einer
Kunstbeilage und i5 Textahh.) Geheftet l6'2J,
Halbleinen i8"7f.

„Gehört unzweifelhaft zum Bedeutendsten, was in
letzter Zeit über dieses Gebiet erschienen ist.4*

(„Schweiz. Pädag. Zeitschr."

AUGUST AICHHORN :Verwahrioste
Jugend. Die Psychoanalyse in der
Fürsorgeerziehung. .Mit einem Geleitwort von
Prof. Freud. Geheft. H'2f, Ganzi. iyyj.

„Durch die Bildhaftigkeit seiner Ausdrucksweise,
durch eine geschickte Verbrämung der praktischen
Fürsorgeergebnisse mit den theoretischen
Erklärungen hat Aichhorn in diesen zehn Vortragen die
Spannung von der ersten bis zur letzten Seite
erhalten." („Soziale Arbeit")

SIEGF. BERNFELD: Vom dichterischen
Schaffen der Jugend. Halbleinen IffO*

„Neue Perspektiven für das Verständnis des
Künstlersüberhaupt Auch dem nichtanalysekundigen
Erzieher äußerst schätzenswerte Erkenntnisse zum
Verständnis der Jugend." („Schulreform", BernJ

SIEGFR. BERNFELD: Vom Gemein.
Schaftslehen der Ju g en d. Halbl. Iy—

„Es ist auch für den der Psychoanalyse nicht
nahestehenden Erzieher äußerst anregend, sich hier auf
neu erschlossenen und weiter zu erschließenden
Pfaden der Jugendkunde führen zu lassen, die,
hinausgehend über die gebundenen Maßmethoden.
dem Ideal absolut getreuer und restloser Erfassung
psychischer Phänomene zweifellos näherkommen."

(„Schweiz. Pädag. Zeitschr")

GUST. HANS GRABER: Die
Ambivalenz des Kindes. Geheftet 4'^S-

„Wichtige Fingerzeige zur Kindererziehung."
(„Berner Woche")

„Jeder, der mit Kindern zu tun hat, wird diese
Arbeit mit Gewinn lesen." („Schulreform", BernJ

GEORG GRODDECK: Das Buch vom
Es. Psychoanalytische Briefe an eine
Freundin. Ganzleinen i6-2$.

„Ein Breviarium des Freudianismus für alle
Wissenschaftsverächter. Der Briefschreiber nennt sich
Patrik Troll und macht diesem lustigen Namen
alle Ehre, pfeift auf die Wissenschaft, schreibt
amüsant, geistreich, kritiklos und mit der üblichen
Entdeckerfreude. Dieser Patrik Troll hat für die
Psychoanalyse ein so kurzweiliges Repetitorium
geschrieben, wie es sonst wohl noch kein Wissenszweig

hat." („Neue Zürcher Zeitung")
„Du sollst das Buch lesen! Du wirst davon einen
großen Lebensgewinn haben."

(„Schulreform", BernJ

H. ZULLIGER: Zur Psychologie der
Trauer - und Bestattungsgebräuche.
Geh, 2'fo.

Zulliger hat einen fruchtbaren Forschungsweg
eingeschlagen, indem er dem Verhalten seiner Schüler
und Schülerinnen anläßlich des Todes einer
Schulkameradin eine eingehende psychologische
Untersuchung widmete. Gespräche, Aussagen,
Schulaufsätze, Träume werden zur Analyse herangezogen.

Parallel werden dann Begräbnisgebräuche,
Fastengebräuche und Speiseverbote behandelt.

ZEITSCHRIFT FUR PSYCHOANALYTISCHE

PÄDAGOGIK. Herausg.
v. Dr. HemriA M eng, Arzt in Stuttgart,
u. Univ.-Prof. Dr. Ernst Schneider in
Riga. 12 Hefte jährlich. Heft 1—6 (Okt. 1026
bis März IQ2J) 6-2$. - Heft 7—12 (Apr.
IQ2J bis Sept. I02j) 6-2f. — Heft y Ig allein
(Sonderheft „Sexuelle Aufklärung") )'20.

Ausführliche Prospekte auf Verlangen!

Internationaler Psychoanalytischer \^rlag
Preisein TA71 "Ï7"TT AI T Postscheckkonto
Schweizer Franken Wien V 11, AndreasgaSSe Ó Zürich VIII 11.479
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Verein für Verbreitung

guter Schriften

Wiederverkäufen gesucht!
An die w. Kolleginnen und

Kollegen richte ieh.die höfliche
Bitte, mir für die Verbreitung
der „Guten Schriften" etwas an
dieHand zugehen. In Ortschaften,
wo keine Ablage besteht, möchte
ich gerne eine solche errichten,
Wiederverkäufer erhalten Rabatt
und können Unverkäufliches
jederzeit zurücksenden. Portoauslagen

trägt die Hauptablage —
die Ablagen haben also gar kein
Waren- und Unkostenrisiko.

Bestellmaterial, Bücherverzeichnis,

Probelieferung sendet
gerne die Hauptablage in Bern,
Distelweg 15: Fritz Mühlheim,
Lehrer. 713

samt Brut ver-
L

schwinden in
einer Nacht mit dem echten
Biefer „Zigeunergeist" zu Er.
1. 60. Versand diskret durch

Jura-Apotheke in Biel. 710

Locamo
Hotel Sonne a. Ses

3 Minuten von Bahn und Schiff.
Heimeliges und bestempfohlenes
Schweizerhaus. Prima Küche.
Zimmer von Fr. 3. — an,
Pensionspreis von Fr. 9. — an. Es
empfiehlt sich 1. Buss Neukomm.

Nachf. von L. Kunz. 726

Ferienaufenthalt
In den Waadtländeralpen,
La Comballaz, 1350 m ü. -M.,
finden junge Mädchen oder
Lehrerinnen freundliche
Aufnahme. — Offerten an Mlle.
J. Grand, Quai de l'Arabie 2,

Vevey. us

N

BRAUSE&GvISERLOHN'w

Le Mouvement Féministe
Journal suffragiste bi-mensuel 618
Paraît tous les qninze jours le vendredi

Eédaction et Administration : IUe Emilie Gourd, Pregny-Genève
Abonnement : Fr. 5. — Le numéro 25 cts.

Sommaire du 2ù mai 19Ì7 : L'Idée recule à Bâle, mais elle marche
à Neuchâtel : E. Gd. — La préservation morale de la jeunesse
féminine: M. H. — La questiou de l'alcoolisme à la Société des
Nations: Jeanne Pittet. — Conseil International des Femmes:
programme des réunions de Genève. — L'Association suisse pour
le Suffrage féminin à Lausanne : Emma Porret. — De ci, de là. —
Nouvelles de la „Saffa" (Exposition nationale suisse du travail
féminin). — Carnet de la quinzaine. — Feuilleton: La mère de
Mazzini: J. V. d'après E. Werder. — Illustration: La maison de
la Ligue des femmes électrices à Washington.

bietet Stube- u, SCurbedürftiger
in schönster Lage ein behagliches Heim, sowie die Vorteil
neuzeitlicher Kureinrichtungen und vollwertiger Ernähruno

Physikal.-diätet. Heilweise. — Verlangen Sie Prospekt, ez

Redaktion: FrL Laura Wohnlich, Lehrerin, St Gallen. — Verlag: Schweiz. Lehrerinnenverein
Druek und Expedition: Büchler & Co.. Bern.
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